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Ihre Doppelgängerin

«Die ächte wilde Katze ist ein unheimliches Thier»,
schreibt Friedrich von Tschudi (1820-1886).

Der Schweizer Naturforscher unterscheidet zu Recht zwischen der

damals weit verbreiteten Europäischen Wildkatze und der
Hauskatze, denn die Hauskatze stammt nicht von der Europäischen
Wildkatze ab. Beide haben aber gemeinsame Vorfahren und

zeigen ähnliche Verhaltensweisen. Haus- und Wildkatzen können

sich paaren und es entstehen fortpflanzungsfähige Mischlinge.
Die Auswirkungen dieser Hybridisierung auf die Wildkatze sind

noch unklar. In der Schweiz kommt die scheue Waldbewohnerin

vornehmlich entlang des Jurabogens vor.

Eng verwandt mit der Hauskatze: die Europäische Wildkatze

Der Schwanz macht den Unterschied

Äusserlich unterscheiden sich Hauskatze und

Europäische Wildkatze besonders deutlich am
Schwanz. Er ist bei der Wildkatze buschig, trägt
drei bis vier Ringe und das stets schwarze Ende

ist stumpf. Bei der Hauskatze variieren Farbe

und Muster und das Schwanzende ist spitz.
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